
 

 

„WASEN, WIR KOMMEN!“ – BIO-MOBIL AUF DEM 
LANDWIRTSCHAFTLICHEN HAUPTFEST 
 
Esslingen, 22. September 2026. Vom 27. September bis 4. Oktober macht das Bio-Mobil Station auf 
dem Landwirtschaftlichen Hauptfest (LWH) in Stuttgart-Bad Cannstatt. Besucherinnen und Besucher 
können dort Bio-Landwirtschaft mit Vorführungen, Verkostungen, Workshops und digitalen 
Hofrundgängen live erleben. Das „Bio-Mobil“ tourt durch 18 deutsche Städte und vermittelt die 
Mehrwerte von Bio-Lebensmitteln, Biodiversität und ökologischer Landwirtschaft.  

 
Wann? Sonntag, 27. September bis Sonntag, 4. Oktober, täglich von 9 bis 18 Uhr 
Wo? LWH, Stand A.12 vor Halle 1, Messegelände Cannstatter Wasen 

 
Das „Bio-Mobil“ ist das Herzstück des EU-Projekts „Grenzenlos Bio | Vielfalt für Europa”. Ziel ist, die 
Bekanntheit des EU-Bio-Siegels zu steigern und Wissen über die Vorgaben aus der EU-Öko-
Verordnung zu vermitteln, die jeder Bio-Betrieb einhalten muss. Mit dem Fokusthema „Biodiversität“ 
klärt das EU-Projekt zum Thema Artenvielfalt in der ökologischen Landwirtschaft auf und stellt 
einen Bezug zum Alltagsleben der Verbraucher:innen her. 
 
Bioland-Präsident Jan Plagge erklärt: „Artenvielfalt ist keine Nebensache, sondern zentrale 
Voraussetzung für unsere Ernährungssicherheit und die Zukunft der Landwirtschaft. Der ökologische 
Landbau zeigt seit vielen Jahren, wie Landwirtschaft im Einklang mit der Natur gelingen kann – unter 
anderem durch den konsequenten Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide und zahlreiche 
weitere Maßnahmen zum Schutz der Artenvielfalt. Mit dem Bio-Mobil machen wir diese Leistungen 
sichtbar und bringen Verbraucherinnen und Verbrauchern in ganz Deutschland näher, warum 
Biodiversität und Bio untrennbar zusammengehören.“ 
 
Das alles wird am Bio-Mobil erlebbar – durch Vorführungen, Produktverkostungen und Workshops, 
mit einer Spielstraße für Kinder, mit virtuellen 3D-Ausflügen zu Bio-Betrieben, in Erklärfilmen und 
Gesprächen. 
 
Die Bio-Mobil-Roadshow bietet dazu analog und digital eine „Bio-Plattform“ zum Austausch und zur 
Wissensvermittlung und bringt Bio-Landwirte, Bio-Hersteller und Bio-Vertreter miteinander ins 
Gespräch. „Wir freuen uns sehr, dass wir mit dem Bio-Mobil auf dem LWH vertreten sind und die 
Leistungen des regionalen Biolandbaus dort erlebbar machen dürfen“, erklärt Christoph Zimmer, 
Landesgeschäftsführer von Bioland Baden-Württemberg. Er fordert alle Interessierten auf: „Nutzen 
Sie die besondere Gelegenheit und lernen Sie unsere heimische Bio-Landwirtschaft direkt in der 
Stadt kennen!” 
 
Event-Highlights am Bio-Mobil  

Das Programm am Bio-Mobil bietet verschiedenste Anlässe für die regionale Berichterstattung:  

Montag, 28. September: Tag des Weinbaus 

Wenn Tradition und regionale Bio-Landwirtschaft zusammenkommen, ist Genuss 
garantiert. Auf der ehemaligen königlichen Domäne Weil in Ostfildern wachsen seit 2019 
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biologisch bewirtschaftete Reben. Nun feiern die ersten Bio-Weine des Weinguts Paul Clauss 
am Bio-Mobil von 9–16 Uhr Premiere. Mit dabei sind auch Alexander und Eva Eisele vom 
Weingut Eisele. Ein besonderes Highlight erwartet Sie von 11–15 Uhr: Beim moderierten 
Wein-Tasting mit Weinbau-Experte Johannes Jäger erfahren Sie, was in einem Glas Wein alles 
stecken kann. 

Mittwoch, 30. September: Tag der Bildung 

Mit der richtigen Bewirtschaftung lässt sich das natürliche Potenzial des Bodens nachhaltig 
steigern. Die Bioland-Fachberatung zeigt von 9–16 Uhr mit „Bodenfruchtbarkeit ist kein 
Zufall“, wie’s geht. Entdecken Sie außerdem mit der Bio-Protein-Werkstatt WierPro die 
Vielfalt von heimischen Hülsenfrüchten. Von 14–18 Uhr findet der interaktive Workshop 
„Weil Zukunft Wissen braucht“ statt. Das Team von Bioland-Bildung geht der Frage nach, 
was Bio-Bauern und -Bäuerinnen rüstet, um auch in Zukunft erfolgreich zu wirtschaften. 

Sonntag, 4. Oktober: Tag der Heimat  
Anna Pröbstle vom Pröbstle Biohof zeigt von 15–17 Uhr, wie bunt und vielfältig unsere 
Heimat ist. Neben den kunstvoll in Szene gesetzten Blumen erfahren Sie mehr über die 
Slowflower Floristik und wieso bei Blumen sowohl Regionalität als auch die Anbaumethode 
eine wichtige Rolle spielt. 

 

Das vollständige Programm mit vielen weiteren Aktionen & Gästen finden Sie im Eventkalender: 
www.regionalbio.eu/Veranstaltungen 

 

Weitere Stationen der Roadshow 2026: 

 Ingolstadt: 6.–17. Oktober 2026, Paradeplatz  
 Freiburg: 6.–08. November 2026, Plaza Culinaria (Genussmesse), Halle 3 im Genussreich 

Schwarzwald 

Alle Infos zum EU-Projekt „Grenzenlos Bio | Vielfalt für Europa“, den Aktionen und weiteren 
Stationen des Bio-Mobils finden sich, regelmäßig aktualisiert, unter www.regionalbio.eu oder auf 
den Social-Media-Kanälen mit dem Namen „regionalbio“: Instagram,  TikTok und YouTube.    

 

Zum Projekt „Grenzenlos Bio | Vielfalt für Europa“ 

Das Projekt „Grenzenlos Bio | Vielfalt für Europa“ ist ein gemeinsames EU-gefördertes Projekt des 
Bioland e.V. in Deutschland und der Genossenschaft Bioland Südtirol landw. Ges. in Italien. Ziele sind 
die Steigerung der Bekanntheit von und die Stärkung des Vertrauens in „Bio“. Das Projekt möchte die 
Menschen in ihrem Alltag abholen und die Vorteile eines ökologischen Lebensstils für Mensch, 
Umwelt, Tier und Klima vermitteln.  

Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen 
des Autors bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder der Europäischen 
Exekutivagentur für die Forschung (REA) wider. Weder die Europäische Union noch die Bewilligungsbehörde können dafür 
verantwortlich gemacht werden.  
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